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für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halleſche Neueſte Nachricht en
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S
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Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312
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insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Zur parlamentariſchen Lage
Von unſerem Korreſpondenten

S Berlin 9 April
Von der Umſturz vorlage wird nur Uebles geſprochen ſo

wohl von der die war als noch von ihrer Hauptſtütze ſelbſt
dem Centrum für unannehmbar erklärt wurde und dennoch im
Vergleich zur jetzigen harmlos und lieblich erſchien als von derdie nach den Boſchinſſen der Kommiſſion iſt und die von ihren

ehemaligen beſten Freunden den Nationalliberalen für unmöglich
erklärt wird wie auch endlich von der die etwa ſein wird gleich
viel welche Faſſung ihr gegeben werden würde Aber etwas Gutes
hat ſie doch nämlich für die Regierung Weil die Umſturzvorlage
gerade die gebildeten Klaſſen ganz und gar beſchäftigt und zwarweit mehr als die Adreſſen Ketktionen Leitartikel Broſchüren

Vorträge c vermuthen laſſen ſpricht man vergleichsweiſe nur ſehr
wenig von den anderen ebenfalls nicht unwichtigen Vorlagen
welche dem Reichstage zugegangen ſind

Führten nicht augenblicklich die Gelehrten Künſtler Schrift
ſteller Dichter u a m das große Wort dann würde man gar
viele Klagen zu hören bekommen von den Tabakbauern Tabak
händlern und Tabakinduſtriellen Die Regierung will den Tabak
wieder einmal bluten laſſen Die Kommiſſion hat wie bekannt
vorläufig die wichtigſten Beſtimmungen der Vorlage abgelehnt
aber Das will heutzutage in der gegenwärtigen parlamentariſchen
Lage e viel ſagen Als die Umſturzvorlage von der Regierung
eingebracht wurde und der Centrumsredner Gröber ſie kaum
weniger ſcharf angriff als jetzt die Herren Mittelparteiler ſie an

reifen möchten da dachte Niemand daran daß juſt das Centrum
ie noch weit verſchlimmerte Vorlage wenige Monate darauf ſtützen

würde Und wie man nach der erſten Leſung im Plenum und in
der Kommiſſion die Annahme für re hielt ſo denkt man
jetzt trotz der Annahme in der zweiten Leſung der Kommiſſion an
die Möglichkeit der definitiven Annahme ſo etwa wie an die
Möglichkeit eines ne der Erde mit einem Kometenkann ſein es iſt aber nicht wahrſcheinlich Es kann alſo wenn

man die r wechſelnde Haltung des Centrums in Betracht
zieht ſehr wohl geſchehen daß nach Oſtern die Tabakſteuer
vorlage ganz andere Chancen erhält Mit der Tabakſteuervor
lage aber ſteht in innigſtem Zuſammenhang die vom Finanzminiſter
Miquel und von einem nicht unbeträchtlichen Theile des Hauſes

gewünſchte hMan kann vielleicht dank der vom Reichstage beſchloſſenen
Erſparniſſe und den infolge der Hebung des Verkehrs c ſich ver
mehrenden Einnahmen noch eine Zeit lang ohne größere neue
Steuern auskommen man kann aber nicht das Finanzverhältniß

wiſchen Reich und Einzelſtaaten reformiren und auf eine feſteKaſe ſtellen ohne eine eiterung der Steuereinnahmen wie ſie

die Tabakſteuervorlage bezweckt
Vielleicht hat der Tabak mit der Umſturzvorlage mehr zu

r als der wir ſelbſt wenigſtens als der anarchiſtiſche und

der u mehr zu thun als der naive Zeitungsleſer
glaubt Wie damals die Aera des Sozialiſtengeſetzes eine ganz
neue volks wirthſchaftliche Aera einleitete alſo iſt vielleicht auch in
der gegenwärtigen parlamentariſchen Situation die Hauptſache nicht
die Bekämpfung des Umſturzes ſondern die praktiſchere Geld
frage Die Sozialdemokratie wurde zwar ſ Z flott bekämpft aber
ohne daß ihr irgendwie wirklich Terrain abgewonnen worden wäre
die pekuniären Koſten der Schutzzollära dagegen wurden vorwiegend
von der breiten Maſſe entrichtet ier wurde der erſtrebte
pekuniäre wenn auch nicht Deithatn e Zweck erreicht Jetzt iſt
die Situation ungefähr dieſelbe wie damals Centrum und
Konſervative haben das Heft in den Händen Das Geld ſoll wie
damals dem Volke zu Gunſten der oberen Zehntauſend aus der
Taſche geholt werden wenn der Plan gelingt Ueber nichts iſt
man im Allgemeinen mehr einig als darüber daß die zur Be
kämpfung des Umſturzes eingebrachte Vorlage wenn ſie angenommen
würde den Umſturz fördern würde

Die parlamentariſche Situation iſt ſehr verworren es unterliegt
aber kaum einem Zweifel wohin der Weg aus dieſer verworrenen
Situation führen ſollte Ob er dahin führen wird das wird nicht
unweſentlich von dem Verhalten der Wähler in den jetzigen parla
mentariſchen Oſterferien abhängen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 April Hofnachrichten Der Kaiſer kon
ferirte geſtern Nachmittag mit dem Reichskanzler e in
deſſen Palais und unternahm dann einen Spazierritt Abends
wohnten beide Majeſtäten dem Concerte in der Philharmonie bei
Heute früh machten ſie den gewohnten gemeinſamen Spaziergangim h a Jn s Schloß zrrücgekehrt hörte der Kaiſer von
10 Uhr ab den Vortrag des Miniſters des königlichen Hauſes
arbeitete ſodann mit dem Chef des Militärkabinets und nahm ſpäter
militäriſche Meldungen entgegen Mittags empfing der Kaiſer den
ehemaligen Geſandten von China v Brandt in Audienz

Der Kaiſer hat für das auf der Rudelsburg zu er
richtende Bismarck Denkmal einen namhaften Beitrag geſtiftet

Ceremonienmeiſter v Kotze iſt durch das Kriegs
gericht freigeſprochen und das freiſprechende Erkenntniß iſt
vom Kaiſer beſtätigt worden Wir haben von Anfang an
Kotze für nicht ſchuldig gehalten weil die Spuren nach dem ano
nymen Brieſfſchreiber auf ganz andere Perſönlichkeiten deuten
Die Red

Der Präſident des Reichstages v Buol gedenkt
erſt in dieſen Tagen nachdem er die laufenden Amtsgeſchäfte er
ledigt hat Berlin zu verlaſſen und ſich nach ſeiner Heimath
zu e Nach Oſtern wird er dann die Präſidialwohnung

eziehen

Der vormalige Miniſter Lucins iſt vom Könige
aus beſonderem Vertrauen in s Herrenhaus berufen worden der
König hat ihm dieſe Berufung verſönlich mitgetheilt

Major v Wißmann wird ſich vorausſichtlich dauernd

in Berlin niederlaſſen man glaubt nicht daß er wieder nach Afrika
gehen wird

Eine Sitzung des Staatsminiſterinums hat heute
ſtattgefunden

v Hammerſtein, Chefredakteur der Kreuzztg iſtwie der Vorwärts zu berichten weiß bei der Heuton tuirung

des Wahlvereins der Deutſchkonſervativen nicht in den
Geſammtvorſtand gewählt worden Was die Quelle anlangt
aus welcher das Beſchuldigungsmaterial gegen v Hammerſtein ge
floſſen ſo erklärt die Frankfurter Kleine Preſſe daß es von
politiſchen Geſinnungsgenoſſen deſſelben herrühre Das
wäre ja höchſt intereſſant vielleicht glaubt man des Genannten
ſich auf andere Weiſe nicht entledigen zu können als durch Ver
öffentlichung des Belaſtungsmaterials Das kann ja noch recht
nett werden Die Red

Jn dem offiziellen Programm für die Eröffnung des Nordoſtſeekangals iſt am Sonnabend noch
eine Aenderung getroffen worden Die für die Durchfahrung des
Kanals beſtimmten Schiffe werden ſich am Abend nach dem in
Hamburg ſtattfindenden Feſte ſogleich in Bewegung ſetzen und die
Elbe hinabdampfen gegen 3 Uhr Morgens treffen die Dampfer
vor dem Kanal ein und dampfen unverzüglich hinein Die kaiſer
liche Yacht Hohenzollern und das Yachtgeſchwader paſſiren denKanal ohne geſchleußt zu werden alle übrigen laufen in den Kanal

ein nachdem die Schleuſen geſchloſſen ſind und werden durch
h Die Fahrt durch den Kanal findet für alle Schiffe ohne

ufenthalt ſtatt Sämmtliche Schiffe ſollen daher Nachmittags in
Kiel eintreffen Dieſe Aenderung iſt getroffen worden weil ſich
nachträglich herausgeſtellt hat daß das Feſtlegen ſo vieler Dampfer
bei Rendsburg oder in den Eiderſeen Schwierigkeiten bereiten
könnte Gegenüber falſchen anderweitigen Mittheilungen wird
hervorgehoben daß von Privatdampfern an der Kanalfahrt auf
a Entſcheidung folgende theilnehmen Schnelldampfer
Kaiſer Wilhelm II vom Norddeutſchen Lloyd in Bremen

Schnelldampfer Trave ebenfalls vom Norddeutſchen Lloyd in
Bremen ſowie die Schnelldampfer Auguſte Victoria und

Columbia von der Hamburger Packetfahrt Ueber einen dritten
ebenfalls vom Norddeutſchen Lloyd zu ſtellenden Dampfer ſchweben
noch Erwägungen

Das weitere Schickſal der Umſturzvorlage läßt
ſich bei der augenblicklichen Lage der Dinge ſchwer vorausſagen
Centrum Konſervative und Polen vorausgeſetzt daß die Letzteren
ſämmtlich zu haben ſind verfügen nur über etwa 180 Stimmen
Da die Antiſemiten entſchieden Stellung gegen die Vorlage ge
nommen haben ſo kann die klerikal konſervative Koalition auf der
Rechten nur noch auf einige Welfen und Wilde äußerſten Falls
auch noch obgleich das ſehr zweifelhaft erſcheint auf die Elſäſſer
rechnen Sie würde es aber damit im günſtigſten Falle auf nicht
mehr als 196 Stimmen bringen während ſie mindeſtens 199
nöthig hat Da nun die Nationalliberalen wenn der Geſetzentwurf
im Weſentlichen ſeinen gegenwärtigen Jnhalt behält ſich zweifelloseinſtimmig ablehnend wrhallen werden ſo liegt die Entſcheidung

bei der Reichspartei Der in Poſen erſcheinende Dziennitk
Poznanski meldet daß die polniſche Reichstagsfraktion
gegen die Umſturzvorlage in der Faſſung wie ſie die Kommiſſion
in zweiter Leſung beſchloſſen hat ſtimmen werde Die Redozialdemokratiſche enſo hat wohl der Antrag Kanitz mit

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

16 Fortſetzung Nachdruck verboten
Georg ſagte Martha ängſtlich was haſt Du gethan
Nichts als was ich thun mußte Aber ſei W Sorge

in der großen Welt unter den Joachimen wie Jean Paul
im Hesperus ſagt zu denen auch die Comteſſe gehört wird
ein Liebhaber und ich füge hinzu ein Gatte nur wie der dritte
Mann im Spiel geſucht man ſtirbt da nicht an der Liebe man
lebt da nicht einmal davon Jch hätte im Umgang mit ihr
vielleicht von vornherein vorſichtiger ſein ſollen aber wäre es
vielleicht richtiger geweſen wenn ich eine noch rechtzeitig er
kannte Täuſchung nur aus Rückſicht auf die Welt dauernd ge
macht hätte Mein Gewiſſen ſpricht mich frei und wenn mich
wirklich eine Schuld trifft nun ſo war ich vielleicht vom Schick
ſal zur Nemeſis auserkoren für die Herzen die bisher auf dem
Altar der ſchönen Gräfin zum Opfer gebracht wurden

Er nickte der Schweſter zu und verließ den Salon draußen
hob ſich ſeine Bruſt unter einem tiefen Athemzuge

Sie ahnt nicht was in mir vorgeht und ſagen kann iches ihr nicht nun habe ich mein Scenn vor ihr wie ſie

einſt vor mir das ihre Man ſieht eben wenn das Herz ernſt
lich im Spiel iſt dann giebt es nur einen Vertrauten eben
das Herz

VII
Es war ein Abend im Mai die Luft weich und mild wie
dieſer Zeit ſelten in unſerem nordiſchen Klima Jn den

traßen der Hauptſtadt pulſirte das Leben noch ſtärker als
ſonſt es waren zum großen Theil Spaziergänger die ſich nach
der Arbeit des Tages im Freien ergingen und der friſcheren
Luft vor den Thoren in den Stadtparken zuſtrebten

Unter ihnen befand ſich auch der junge Baron Reinbach
der ſich indeß bald aus dem Gewühl der Hauptſtraßen in eine

weniger belebte Gegend verlor und dann in die Straße einbog
in der das Geſchäft lag für das Emilie Anders und Erna
arbeiteten

Gerade als er dasſelbe erreichte trat aus dem Laden ein
junges Mädchen Es war Erna ſie war allein Ein heiße
Röthe überlief das Geſicht unter dem ſchlichten Strohhütchen
das den bezaubernden kindlichen Ausdruck desſelben noch erhöhte
und doch ſchien die Begegnung kaum eine unerwartete zu ſein
denn als ſie aus dem Laden getreten war hatten die dunkelen
ſchönen Augen wie ſuchend die Straße hinabgeſehen

Guten Abend Fräulein Erna ſagte der junge Mann
ſchnell an ſie herantretend und ihr herzlich die Hand entgegen
ſtreckend Sie legte ſchüchtern die kleine Rechte hinein und er
hob den Blick zu ſeinem freudeſtrahlenden Geſicht aber nur
für einen Moment dann ſanken die langen dunklen Wimpern
wieder wie in Verwirrung über die wunderbaren Augenſterne
Sie ſind allein ſagte er hat Jhre muntere Freundin noch

einen anderen Gang abzumachen
Emilie iſt ſeit einigen Tagen nicht wohl antwortete das

Mädchen
O es iſt doch nichts Ernſtliches
Ach nein eine kleine Erkältung ſie iſt ganz luſtig

aber auch in einem Athem wieder wüthend dabei weil ihre
Mutter darauf beſteht daß ſie im Bett bleiben ſoll

Der junge Mann lächelte
Das wird dem luſtigen Jrrwiſch allerdings ſchwer fallen

und nun ſind Sie allein die Geſchäftsführerin Ja aber
ohne beſonderen Erfolg ich habe heute keine neue Arbeit mit
bekommen Eine kleine Erholungspauſe wird Jhnen gewiß
wohl thun Darf ich Jhnen einen Vorſchlag machen ſie zu
benutzen Erna blickte ihren Begleiter fragend an

Der Abend iſt ſo ſchön und Sie ſitzen ſonſt den ganzen
Tag im Zimmer Wollen Sie mit mir einen kleinen Spazier

ang machen Das junge Mädchen ſchien über dieſe Propo
ition faſt zu erſchrecken Nein nein ſagte ſie ängſtlich

das kann ich nicht Der Baron blickte die Sprecherin be
troffen an

Haben Sie kein Vertrauen zu mir
Seine Stimme klang ſo ſchmerzlich daß das Mädchen er

bebte und ihn mit einem ängſtlichen Seitenblick ſtreiſte
O das iſt es nicht ſagte ſie leiſe
Und was ſonſt

Sie antwortete nicht
Was ſonſt Fräulein Erna wiederholte er dringend

ſeine Frage Sie ſchwieg einige Sekunden dann ſagte fie leiſe
Jch will mit Jhnen gehen Ein leuchtender Blick aus ſeinen

Augen glitt über das ſchöne Geſicht das von einer heißen Röthe
überflammt wurde Dann gingen ſie eine Strecke ſchweigend
dahin Hier in dem lebhaften Gewühl der Spaziergänger
ſagte der junge Mann dann jiſt es ſchwierig einzeln neben
einander zu bleiben nun müſſen Sie ſich mir auch ganz an
vertrauen indem Sie mir Jhren Arm geben

Erna legte zögernd die kleine Hand auf ſeinen Arm er zog
den ihren feſter an ſich um ſie ſicherer zu führen und ſie
widerſtrebte nicht und ließ hingebend den weichen warmen Arm
auf dem ſeinen ruhen

Er ſprach mit ihr von ihrer Vergangenheit denn alles
was ſie darüber wußte war ihm bei ihren früheren Begeg
nungen ſchon mitgetheilt worden weniger von Erna als von
der munteren offenherzigen Freundin Dann waren z vor
das Thor in den Park hinausgekommen wo der Verkehr ein
geringerer war und das Geſpräch wurde immer einſilbiger und
ſtockte zuletzt ganz die Sprache wurde vom Gefühl verdrängt
Die magiſche Schönheit der Natur zog in die Herzen und er
weiterte ſie zu tieferem Empfinden Jmmer verſchleiernder
legten ſich die Schatten des Abends über die knospende Erde
es ging ein leiſes Wehen wie der Frühlingsathem der Natur
über ſie und die Stimmen des Lenzes ſprachen um fie im
Schlag des Finken im Säuſeln des jungen Laubes und in den
ſchluchzenden Tönen der Nachtigall Es lag etwas Unausge
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Seite 2 Vonnerstag N 86
Der Centralvorſtand des landwirthſchaftlichen

Vereins für Rheinpreußen, welcher am 5 und 6 d Mts
in Köln tagte hat zu der Berathung über der Antrag Kanitz
folgende Reſolution gefaßt Jn Erwägung daß es wohlberechtigten
Zweifeln unterliegt 1 ob der zur Hebung der inländiſchen Ge
treidepreiſe von dem Grafen Kanitz bezw von der landwirthſchaft
tichen Vereinigung des Reichstages geſtellte Antrag ohne un
verhältnißmäßig hohe Koſten überhaupt durchführbar iſt 2 ob
eine Durchführung dieſes Antrages wenn ſie als möglich an
genommen wird der deutſchen Landwirthſchaft die erhofftenVortheile auch wirklich bringen und auf die Dauer n
wird beſchließt der Centralvorſtand des landwirthſchaftlichenVereins für Rheinpreußen von einem weiteren e
auf dieſen Antrag Abſtand zu nehmen Weiterhin wird
in der Reſolution unter re darauf daß der jetzige Preisſtand
des Getreides auch für die rheiniſche Landwirthſchaft verderben
bringend ſei die Staatsregierung erſucht die vom Landwirthſchaftsminiſter in Ausſicht geſtellten ſo enannten kleinen Mittel zur

Abhilfe zu ergreifen insbeſondere die planmäßige Organiſation des
Getreidehandels auf der Grundlage des Genoſſenſchafts
S die der Centralverein für eines der weſentlichſten
Mittel hält um den Getreidehandel in geſunde Bahnen zu lenken
und auskömmliche Preiſe zu e kräftig zu unterſtützenEin Centrumsblakt der Weſtfalen welches be
üglich der Bismarck Feier der ultramontanen Germania
orhaltungen macht packt bei dieſer Gelegenheit folgende pikante

perſönliche Angelegenheit aus Vor beiläufig zwei Jahren hatte
die Germania das Malheur daß ihr Direktor M Muſchik
mit 60 000 Mk durchbrannte darunter viele Tauſende Mk milder
Gaben Der Mann mit welchem die Redaktion der Germania
geraume Zeit zuſammen gearbeitet und Verkehr gepflogen hatte
war vielfacher Familienvater und verſchwand mit einer Bajadere
eines verrufenen Lokals

Die verſchiedenen wirthſchaftlichen Ver
einigungen ſind von amtlicher Seite unter Hinweis auf den
Erlaß betreffs der Einführung eines direkten Eiſenbahngütertarifs
für die deutſche Ausfuhr über Hamburg nach Oſtafrika c nunmehr
darauf aufmerkſam gemacht worden daß die von der deutſch
oſtafrikaniſchen Dampfſchifffahrtslinie ſeinerzeit in
Ausſicht genommenen ermäßigten Schiffsfrachten für den direkten
Verkehr zur Verfügung geſtellt und in die direkten aus Eiſenbahn
und Schiffsfrachten zuſammen geſetzten Frachtſätze von deutſchen
Binnenſtationen nach oſtafrikaniſchen Hafenplätzen und den Stationen
Johannesburg und Pretoria der ſüdafrikaniſchen Eiſenbahn eiu
gerechnet worden ſind

Die deutſche Auswanderung über Hamburg
hat in den letzten Monaten wieder erheblich zugenommen und
weiſt gegen die korreſpondirenden Monate des Vorjahres ein höchſt
bemerkenswerthes Plus auf

Jn einer ſozialiſtiſchen Verſammlung in Augs
burg wurde über ſämmtliche Wirthſchaften der Boykott verhängt
wegen des von der Gaſtwirths Jnnung erlaſſenen Kolportageverbots für Zeitungen

Breslau 9 April Aus Oberſchleſien wird der Kreuzz
emeldet Jm Kohlenabſatz hält die Stockung trotz der billigen
ommerpreiſe an Die Förderung wird z einem Drittel auf

Beſtand geſtürzt doch wird auch das auf die Dauer nicht gehen
vielmehr werden die meiſten Gruben genöthigt ſein dem Beiſpiel
der Deutſchlandgrube zu folgen die am 1 April 120 Mann ent
laſſen hat

Friedrichsruh 9 April Jn Folge der Anſtrengungen der
letzten Zeit läßt das Befinden des Fürſten Bismarck gegen
wärtig etwas zu wünſchen übrig und es iſt nicht ſicher ob die
angemeldeten Deputationen in Friedrichsruh empfangen werden
können Zunächſt ſollen am Charfreitag und am erſten Oſtertag
Empfänge ſtattfinden

Aſchaffenburg 9 April Als Nachfolger des Abgeordneten
e im Reichstage wurde vom Centrum Pfarrer Gerſten

erger aufgeſtellt

Oefterreichlngarn
Wien 9 April Anläßlich der bevorſtehenden Feſtſetzun

des rer Staatshaushalts für 1896 verlautet da
die e e n wieder bedeutende Mehrforderungen
beanſprucht wodurch der Kriegsvoranſchlag um mehrere Millionen
Gulden erhöht würde Die beiderſeitigen Finanzminiſter ſind be
ſtrebt dieſe Mehrforderungen herabzumindern trotzdem iſt eine
abermalige Steigerung des Kriegsvoranſchlags ſicher

Budapeſt 9 April Das Ungar Korreſp Bureau meldet
aus Tapolcza Anläßlich der morgen ſtattfindenden Reichs
tagswahl kamen hier mehrfache Ausſchreitungen ſeitens der
Anhänger Koſſuth s vor welche die liberalen Wähler er Es
wurde deshalb Militär requirirt Die Wahl des Staatsſekretärs
Socroes ſcheint geſichert

ſprochenes von der einen Seite vielleicht nur Geahntes zwiſchen
den Beiden für das die Sprache zu arm das Wort zu matt
zu nichtsſagend in dieſem Augenblick erſchien Aber der elektriſche
Strom der von Körper zu Körper fluthete der trug es durchalle Adern bis in die fernſten Nervenatome das feige Gefühl

der Liebe das den Himmel himmliſcher und den Menſchen zum
Gott macht

Als ſie aus den entlegeneren Theilen des Parkes zurück
d kamen ſie an einem Gartenlokal vorbei in dem die

ilitärkapelle eines Garderegiments konzertirte Magiſch das
Herz umſchmeichelnd klangen die ſanften Weiſen durch die
Abendluft die Seele einwiegend nach des Tages Stürmen in
fäßen Frieden

Der Baron blieb ſtehen und lauſchte auch Erna that es
e liebte die Muſik leidenſchaftlich

Wollen wir nicht eintreten ſagte ihr Begleiter
Jch fürchte es wird zu ſpät werden bis ich nach ſekomme ſagte das Mädchen Ha
Das iſt es ohnehin ſchon antwortete Georg aber ich

nehme alle Schuld und alle Konſequenzen unſerer heutigen
Extravaganzen auf mich

Er näherte ſich dem Eingange des Gartens und ſie folgte
ihm willig Es war als ob ſie ihm gegenüber unter einem
magiſchen Banne ſtände der jeden eigenen Willen lahm legte
Sie traten in den Garten in dem um Tiſche herum fröhliche
Menſchengruppen ſaßen Ballons und Flambeaux verbreiteteneinen ſelamen röthlichen Schein in demſelben Der junge

Mann ſuchte lange nach einem lauſchigen Plätzchen er mochte
e T gern an einen der Tiſche ſetzen an denen es laut

ig dreing er wollte ungeſtört ſein im Genuſſe ſeiner
Empfindungen Da ſah er aus einem kleinen Bosquet eine
kleine Geſellſchaft treten die das Lokal verlaſſen zu wollen
ſchien Ein Tiſch und mehrere Stühle wurden dadurch frei
ein verſchwiegenes Plätzchen vom Dufte des blühenden Geis
blattes durchhaucht in das nur ein ſchmales magiſches Licht

Baron Ban f2 nach w die en vom Oberhauſe jüngſt
verhandelten kirchenpolitiſchen Geſetze kurz nach Oſtern aber
mals zur Verhandlung gelangen ſollen hat die Genehmigung der
Krone gefunden

Groſßbritannien
London 9 April Die Times meldet aus Kobe von

geſtern Aus Hiroſhima wird berichtet unter den e
auf den PescadoresJnſeln herrſche die Cholera es ſeien 400 Er
krankungen und 100 Todesfälle feſtgeſtellt Die Friedens
bedingungen Japans ſind Lihungtſchang mitgetheilt worden
Aus Hongkong meldet die Times vom 8 d Mts Die
Chineſen auf Formoſa ſind gegen die Regierung aufgebrachtſie deuten den Ausſchluß gormäſas vom Waffenſtillſtand dahin

daß ſie von den Behörden in Peking verlaſſen ſind Nach Anſicht
der Ausländer würden die Japaner nach kurzem Widerſtande wohl
aufgenommen werden Der auswärtige Handel völligDemſelben Blatte wird aus Santiago Chili gemeldet e hili

und Argentinien kaufen große Mengen Kriegsvorräthe
Argentinien wünſche den Krieg zur Vermeidung innerer Wirren
allgemein herrſche das L der Unſicherheit Das Unter
haus nahm in zweiter Leſung die Flottenvorlage an

Boelgien
Lüttich 9 April Der Ausſtand der n Vene hen

iſt h beendigt im Lütticher Revier ſind heute früh
überall die Schichten vollzählig angefahren

Frankreich
Paris 9 April Der Leiter des Quotidien illuſtré

Klotz fordert in einer Zuſchrift den Vorſitzenden der Pariſer
Zeitun auſ don enſchaft auf dieſen Preßverein einzuberufen damit er zur Behauptung des hieſigen

Times Vertreters Stellung nehme daß die Pariſer Preſſe im
Solde aller auswärtigen Botſchaften mit Ausnahme der
engliſchen ſtehe Die Boulangiſten beginnen eine planmäßige
Wühlerei zum Zwecke die Maſſen gegen Deutſchland

auviniſtiſch zu erregen Jn einer Verſammlung deren Redner
Millevoye war wurde beſchloſſen in allen Pariſer Stadtbezirken
Verſammlungen zu veranſtalten in denen ein Maſſenaufzug fürden Tag der Kieler Feier vorbereitet werden ſoll Ein Eſaſſer

fügte den Antrag hinzu an dieſem Tage die Straßburger Bild
ſäule am Concordienplatz mit Trauerflor zu umhüllen

Spanien
Madrid 9 April Die ſpaniſche Regierung beſchloß nun

mehr den Untergang der Königin Regentin amtlich zu
verkünden Dementſprechend wird man mit der Auszahlung der
Penſion an die Wittwen und Waiſen der Hinterbliebenen beginnen
Alle Nachrichten über gefundene Trümmer beſtätigen ſich nicht

Rußland
Petersburg 9 April Der Zar hat eine Deputation von

Juden aus dem Gouvernement Jekaterinoslaw empfangen und
verſprochen deren Bitte um Regelung der Rechts verhältniſſe
ſeiner jüdiſchen Unterthanen zu berückſichtigen Der
Legationsſekretär bei der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Stuttgart
Graf Lamsdorff iſt zum Sekretär der Kaiſerin Alexandra
Feodorowna ernannt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 10 April 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 11 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
TagesordnungAntrag auf Zuſtimmung zur Semein von drei Läden

Antrag auf Nachbewilligungen für das Rechnuugsjahr 1893/94
und Finalabſchluß für daſſelbe
Antrag auf Annahme eines Legats
Antrag auf Mittelbewilligung für die Vorarbeiten zur Geſammt
kanaliſation
re auf Feſtſtellung der Bedingungen für die Abnahme von

aſſer
Sonſtige Eingänge

W

Charakter Verleihung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt
dem praktiſchen Arzt Dr Mekus in Halle der Charakter als Sanitäts
Rath verliehen worden

Produktion des Oberbergamtsbezirks Halle Provinzen Sachſen
Brandenburg und Pommern für die Jahre 1894 und 1893 Alles in
Tonnen die Zahlen des Vorjahres in Klammern Steinkohlen 7,409

3007 Braunkohlen 165,774,751 208 Eiſenerze 49,393 167
ä ä e

von einem der im Garten dem Bosquet gegenüber aufgeſtellten
Flambeaux fiel

Die Beiden nahmen darin Platz er fragte ſie was ſie
trinken wolle ſie wollte gar nichts erklärte r dann aber
doch bereit ein Glas Limonade anzunehmen er ſelber beſtellte
ſich ein Glas von dem ſchäumenden dunkelfarbigen Bockbier
das ausgeſchenkt wurde Dann ſaßen ſie ſtill wie in Ge
danken findungen verloren und die Muſik ſpielte die Be
gleitung zu den Tönen der Seele Erna hatte den Handſchuh
von der Hand gezogen und die kleine Hand die in der
Dämmerung wie mattes Elfenbein ſchimmerte ruhte vor ihm
auf dem Tiſche Er nahm ſie ſanft und hielt ſie in der ſeinen
ſie zuckte leiſe zuſammen aber entzog ſie ihm nicht ſo ſaßen
ſie ſchweigend und das Gefühl ihrer weichen warmen Hand
trieb ihm die Blutwellen ſtärker zum Herzen

Die Muſik ſpielte ein Potpourri heitere Stellen wechſelten
mit lyriſchen ab und dann tönte ſanft und getragen die alte

Seneral Anzeiger für Halle und ven Sualkreid 11 April
Budapeſt 9 April Die Vorſchläge des Miniſterpräſidenten Kupfererze 521,259 7055 Nickelerze 135 135 Steinſalz

270,089,299 4 36,519 Kaliſalz 1,040,500,516 36,191 Siedeſalz
107,672,535 7635

Das Köni Konſiſtorium der r Sachſen giebtbekannt daß in Igecge Ghrengeſchenke beſtehend in einer Sike
ngeſan r bei Gdlegenhelt der Feier ihrer Goldenen

Hochzeit nicht mehr verliehen werden ſollen Anträge Erwirkun
der Ehejubiläums Medaille oder W des Allerh Gn eſch
in u ung des 50 jährigen bezw 60 jährigen Ehejubilänms ſind inda nicht direkt dem Herrn O er Präſidenten ſondern er den

erren Landräthen Pegee 4 Wochen vor dem Jubelhochzeitstage
vorzulegen Doch iſt anſtatt der Vermittelung der Landräthe in Magde
burg die Vermittelung des Polizei Präſidenten in Halberſtadt Halle und
den Stadtkreiſen Erfurt Mühlhauſen und Nordhauſen die Vermittelung
der betr Oberbürgermeiſter in Anſpruch zu nehmen

Halle ſcher Bankverein von Kuliſch Kaempf Comp
Halle a S Jn der geſtrigen Generalverſammlung war 1 492 000 M
Aktienkapital durch 19 Aktionäre mit 520 Stimmen vertreten Die Ver
ſammlung genehmigte debattelos den Abſchluß und W dem Autrage der Herwaltung auf das alte Aktienkapital von 8,400,000 M 7

Prozent Dividende zu vertheilen 602 000 Mark und 11 749 M vor
zutragen Nachdem die letzte Abtheilung der neuen Aktien von 600 000
Mark zu 140 Prozent im Jahre begeben ſind nimmt vom 1 Jannar
Se a Mihe kg ital von de ionen e in lege hre e

eil Von er abgeſchriebenen Forderungen re n12 368 Mark eingegangen Die Verſammlung wählte die n
Auſſichtsrathsmitglieder Herren Kommerzienrath Riedel Halle Rittergutsbeſitzer L Nette Beeſenſtedt ch Juſtizrath Schlieckmann
Halle von Neuem in den Auſſichtsrath an Stelle des Herrn Ritterguts
beſitzers Schaeper Golm der gebeten hatte von einer Wiederwahl ab
ſehen zu wollen wurde Herr Fabrikdirektor Königl Handelsrichter
B Reinicke Halle gewählt

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat März 1895
find geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf
die gleiche Berichtszeit des Vorjahres 213 235 Ochſen oder Bullen
398 428 Kühe oder Färſen 1198 1554 Kälber 1156 1327 Schafe
2300 2561 Schweine 42 13 Zicklein und 72 69 Pferde An
Schlachtgebühren gingen dafür ein 11 508,50 12875,50 Mk Für
die Unterſuchung der dem Schlachthof direkt zugeführten lebenden
Thiere wurden 1673,40 2622,70 Mk an Gebühren erhoben i Se
gebühren gingen ein für den Schlachthof 369,40 414,60 Mk für den
Viehhof 163,40 110,05 Mk an Futtergebühren für den Schlacht
hof 126,52 155,80 Mk für den Viehhof 1023,02 1647,40 Mk Für
die Unterſuchung des von auswärts eingeführten Fleiſches wurden
1601,20 326,05 Mk an Schaugebühren erhoben Marktkarten
wurden verkauft für 355 188 Rinder 259 205 Kälber 91 82 Schafe
und 1464 1178 Schweine wofür 1217,90 883,60 Mk an Gebühren
eingingen An ſonſtigen Einnahmen für Miethe e ſind 459,48 Mk
zu verzeichnen Von den r v Thieren wurden beanſtandet und
auf polizeiliche Anordnung vernichtet 1 Ochſe 3 Kühe und 1
Schwein Auf der Freibank wurden unter Angabe des Grundes der

verkauft a im rohen Zuſtande 2 Kühe 2 Vorderviertel
einer Kuh 2 Schweiue und 1 Kalb in gekochtem Zuſtande 1 Ochſe
1 Bulle 5 Kühe 28 Schweine und das Fett von einem Schweine An
einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet
werden I Rinderköpfe die Klauen von 6 Ochſen 166 Lungen 106
Lebern 2 Bruſtfelle 24 Herzen 2 Nieren 5 Euter 3 Zungen und
50 Pfd Fleiſch von Rindern 135 r 22 Lebern 3 Herzen 1 Niere
von Schweinen und von 61 Schweinen die Klauen 2 Lungen 5 Lebern
und 4 Nieren von Kälbern 39 Lungen und 31 Lebern von Schaffen
1 Leber und 1 Baucheingeweide von Pferden Der Sanitätsanſtalt
wurden zur Schlachtung überwieſen 11 Ochſen 4 Kühe und 116 Schweine
hauptſächlich wegen Maul und Klauenſeuche bezw Verdacht derſelben
3 Schweine und 2 Kälber wurden der Abdeckerei überwieſen Von dem
von auswärts eingebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und
vernichtet 3 Rinderlungen 5 Schweinelungen 1 Kalbslunge und 1 Schafs
lunge 21 Kuhlebern 1 Schweineleber 7 Schweinegeſchlinge und 1
Zicklein

Wichtige Entſcheidung Eine für Vereine wichtige Entſcheidung hat am 9 ds Mts die II Civilkammer des Kbuig Land

gerichts Halle getroffen in der Privatklage des Kellners Paul Z gegen
den Verein der Hotel und Reſtaurant Angeſtellten Halle a S
wegen Aufhebung der Verſammlungsbeſchlüſſe vom 11 Juni 1894
der genannten Verſammlung wurde Kläger gänzlich für immer als M
glied geſtrichen und ihm der Titel als Ehrenpräſident entzogen Kläger
hatte aber zu dieſer Verſammlung keine Einladung erhalten auch war
ihm nicht mitgetheilt daß er in der Verſammlung geſtrichen werden ſoll
Der Gerichtshof erkannte dem Antrage des Klägers gemäß erklärte die
Beſchlüſſe der Verſammlung vom 11 Juni 1894 für ungültig und ver
urtheilte den beklagten Verein die Koſten des Rechtsſtreites zu tragenAm Gründonnerstag wird Honig gegeſſen Veſondere
Speiſen gehören zu den Eigenthümlichkeiten aller Feſte Weihnachten ohneStollen Pfefferkuchen Rüſſe Faſtnacht ohne Bretzeln und Pfannkuchen

Oſtern ohne Fladen und Eierſpeiſen können wir uns nicht ſo recht vor
ſtellen Da der Magen ohne Zweifel ein Bringer und Verderber von
Frohſinn und Luſt ſein kann ſo iſt es erklärlich daß wir ihm eine Feſt
freude bereiten Am grünen Donnerstage iſt es vor allem der Honig
der auf keinem Tiſche fehlen darf und wenn er dennoch fehlt wehe dem

Er darf nicht klagen wenn ihm in dieſem Jahre des Lebens
üter nur ſpärlich zufallen er hat ſein Geſchick ſelbſt verſchuldet und muß

es mit Würde tragen Der Honig iſt das köſtliche Produkt des un
begrenzten Fleißes der Bienen die ſich in dieſen Tagen nach langem
Winter zu neuer Arbeit anſchicken

Arbeitsbücher Die in dieſen Tagen in ein Lehrlings
verhältniß tretenden jungen Leute machen wir darauf aufmerkſam daß

willenlos zurück und ihr Kopf ruhte an ſeiner Bruſt und die
Augen ſchloſſen ſich wie unter einem ſüßen Märchentraum
aus dem man nie erwachen möchte

Meine kleine zarte Taube ſagte er weinſt Du weil
die Töne es Dir noch ſchmerzlicher in die Seele rufen daß
Du allein biſt in der Welt ohne die ſchützenden Jru u
Dir gehöriger liebender Menſchen O ſei ruhig Du kleines
in der Welt verirrtes Vöglein Du biſt nicht mehr allein hier
iſt ein Arm der Dich ſchützen will und ein Herz das ſett
an ſich zichen will für jetzt und immerdar liebſt
Du mich

Erna machte einen ſcheuen Verſuch ſich aus ſeinen Armen
zu winden aber er gab ſie nicht frei

Jch halte Dich feſt bis Du mir r daß Du mich
liebſt oder Du mich für immer von Dir ſtoßeſt O ſage
es mir

h mehr ſich ihm zu entziehenSie machte keinen V
ewig neu zum Herzen dringende Melodie der Heine ſchen aber ſie ſagte auch nichts ſtumm und regungslos hing ſie in
Loreley durch den Garten

Jch weiß nicht was ſoll es bedeuten
Daß ich ſo traurig bin
Ein Märchen aus alten Zeiten
Das kommt mir nicht aus dem Sinn

ſang an einem der Tiſche in der Nähe eine weiche Tenor
ſtimme vielleicht ein einſamer Lauſcher mit vollem Herzen und
ungeſtillter Sehnſucht

Erna brach plötzlich in Thränen aus und bedeckte das Ge
ſicht mit der freien Hand

Da war es um die Selbſtbeherrſchung ihres Begleiters ge

ſeinem Arm
O bitte bitte ſprich flehte er mit einem bebenden

innigen Tone
a ſchlang das Mädchen in jäher Leidenſchaft ihre Arme

um ſeinen Hals und ihre Lippen preßten ſich heiß auf ſeinen
Mund O Du Du ſtammelte ſie

Er zog ſie ſtürmiſch an ſeine Bruſt und ſuchte mit ſeinen
Lippen die ihren aber ſie verbarg das erglühende Geſicht ver
ſchämt an ſeiner Schulter Da nahm er ihren Kopf in ſeine

ſchehen Was auszudrücken ihm die Sprache vorhin zu arm
erſchienen drang auf den Tonwellen der Muſik auf dieſen
Echos der Wonnen des Paradieſes über ſeine Lippen Er zodie ſchluchzende Geſtalt an ſich und ſprach mit Unbeſchreiblich

innigem Ausdruck ihren Namen Ernal
Sie ſchreckte zuſammen ſie fuhr empor als ob die Kugel

das Herz des zarten Rehes durchbohrt aber dann ſank ſie

auf die ſchönen Züge fiel dann küßte er den kleinen
Mund

Ach wie wär s möglich dann
Daß ich Dich laſſen

ſpielte die Muſik und die Tenorſtimme von vorhin ſang die
Worte dazu

Hörſt Du fragte Georg
Ja ja ja antwortete Erna innig Fortſ folgt

Hände und wandte ihn ſanft herum daß der matte
rofigen
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Nr 86
M h
v ſich mit einem Arbeitsbuche verfehen müſſen welches ihnen auf dem

olizeibureau unentgeltlich verabreicht wird Ebenſo ne chen
e in Stellung gehen mit einem Dienſtbuche ausgerüſtet

Die en der Stadt Halle Der ſtädtiſche Hausplan für das laufende Jahr weiſt einen Geſaman di eteern pan

22046300 Mk nach Davon entfallen 3898000 Mk auf die 4 a proz
Anleihe von 1874 beim Reichsinvalidenſonds 2288000 Mt a v
4proz Anleihe von 1882 deren Convertirung jetzt von den ſtädtiſchen
Behörden beſchloſſen iſt 788500 Mk auf die proz Theater Anleihe
von 1883 11106800 Mk auf die 31 proz Anleihe von 1886 und
3965000 Mk auf die r Anleihe von 1892 Für die Ve inſungſind in den diesjährigen 5 haltsplan 480 407 Mk 75 Pfg n die
Tilgung 243 300 Mk eingefetzt

G Für das ſtädtiſche Schulweſen alſo für Stadtgymnaſium
Oberrealſchule höhere Mädchenſchule evangeliſche und katholiſche Elementar
ſchulen Fortbildungsſchule Unterhaltung des Pflanzengartens für dieſeAnſtalten Zuſchuß zur gewerblichen d 9465 Mk und Beitrag
der Stadt zur Unterhattung der lateiniſchen Hauptſchule der Francke ſchen

Stiftungen 3000 Mk weiſt der u ſtädtiſche Haushaltsplan
345 159 Mk 54 Fig Einnahmen und 870854 Mk 54 Pfg Ausgaben
auf ſo daß ein ſtädtiſcher Zuſchuß von 525 695 Mk gegen 508 260 Mk
im Vorjahre vorgeſehen iſt

Waruung ſeh men ſang jene friſchen ſammetartigen Triebean den Sträuchern ſieht man ſchon hier und da die Fenſter ſchmücken

Da empfiehlt es ſich recht daran zu erinnern daß das unbefugte Äbreißendieſer und anderer Zweige verboten iſt und mit entſprechenden Strafen

geahndet wird
Lotterie Die Erneuerung der Looſe zur 4 Klaſſe Königlich

Preußiſcher 192 Klaſſen Lotterie hat bei Verluſt des Änrechtes bis
zum 16 d Abends 6 Uhr zu geſchehen

Gedenktag Den umfaſſenden Rüſtungen der Verbündeten gegen
über wie ſie vor 80 Jahren zur nochmaligen Niederwerfung Napoleons
betrieben wurden blieb dieſer natürlich auch nicht müſſig Am 10 April
1815 dem Tage an welchem auch Oeſterreich dem Abenteurer Murat
den r erklärte rief Napoleon alle Männer von 20 bis zu 60 Jahren
ur Nationalgarde auf und der Zulauf den der wiedergekehrte Kaiſer
atte war ein ungeheurer Jndeß z man dabei die Eigenart der Fran
oſen in Rechnung ziehen denn das Gros der dem Kaiſer Zuſtrömendendent zu ihm weniger aus Begeiſterung für ihn ſelbſt als aus Unzufrieden

heit mit den Bourbonen und aus alter Anhänglichkeit an das für viele
zum Selbſtzweck gewordene Kriegshandwerk

Franceschina Prevoſti Bekanntlich giebt heute Abend im Stadt
theater die berühmte italieniſche Sängerin Signorina Franceschina Prevoſti
als Miß Lucia in Donizetti s Oper Lucia von Lammermoor ein
Gaſtſpiel Ueberall wo dieſe Primadonna auf ihrer jetzigen Gaſtſpielreiſe
aufgetreten iſt hat ſie reiche Lorbeeren geerntet Ueber ein Gaſtſpiel in
Altenburg im März ſchreibt die Altenburger Zeitung Folgendes Das
letzte Gaſtſpiel der berühmten italieniſchen Sängerin Signorina Franceschina
Prevoſti hatte geſtern das Theater wieder außerordentlich zahlreich gefüllt
auch wurde die Vorſtellung durch die Anweſenheit der Frau Herzogin
des Prinzen Moritz und des Prinzen Ernſt beehrt Die geſangliche
und ſchauſpieleriſche Leiſtung welche bei der geſtrigen Wiederholung der
Verdi ſchen Oper Traviata Fräulein Prevoſti von Neuem bot war eine
ſo geniale und großartige daß das Publikum die Sängerin zu oft wieder
holten Malen durch ſtürmiſchen Beifall und zahlreiche Hervorrufe aus
zeichnete Wie die Sängerin das Publikum mit fortriß das bewieſen
am Schluß der Oper nach der geradezu einzig geſpielten Sterbe
ſeene die lauten Acclamationen bei dem fünfmaligen Hervorruf des be
rühmten Gaſtes Aber auch von Höchſter und Hoher Seite wurde die
Künſtlerſchaft der Signorina Prevofti auf das huldvollſte und ehrendſte
anerkannt Bei der geſtrigen Vorſtellung überreichte ihr Herr Staats
miniſter von ſern Namens des Herzogs die Goldene Medaille für
Kunſt und Wiſſenſchaft mit der Krone und Prinz Moritz ließ ihr nach
dem zweiten Akt einen herrlichen Blumenſtrauß überreichen

StadtTheater Am Sonnabend findet eine Wiederholung vonGoethes Fauſt ſtatt Bei dieſer Aufführung ſoll perſuchswerſe eine

erhebliche Ermäßigung der Eintrittspreiſe für die Plätze deszweiten und dritten Ranges Jewie der Gallerie ſtattfinden Am erſten

Oſterfeiertag gelangt Richard Wagners Tannhäuſer zur Aufführung

O dieſe Hallenſer An der Kaſſe des Nationaltheaters
herrſchte geſtern Abend ſtarkes Gedränge halb Halle ſchien auf den Beinen
zu ſein um die neue Lokalpoſſe O dieſe Hallenſer zu ſehen Der
Autor iſt anonym und er ſagt ſelbſt daß die Poſſe nach einer
älteren Jdee gearbeitet worden ſei thatſächlich finden ſich darin denn
auch Anklänge und Aehnlichkeiten mit der Reiſe um die Welt in 80
Tagen ſowie mit Kyritz Pyritz aber das thut der außerordenilich friſch
und flott geſchriebenen Poſſe keinerlei Eintrag Das Publikum hat ſich
und das iſt die Hauptſache den ganzen Abend prächtig amüſirt es wurde
viel und herzlich gelacht und es läßt ſich wohl ſchon jetzt vorausſagen
daß das beluſtigende Stück ſich auf dem Reportoire halten wird Eine
ſpezifiſch Halle ſche Poſſe haben wir nicht vor uns das Stück ſpielt vor
wiegend in Berlin wohin der We Philiſter Kafetier Grunethal
und ein fideles Halle ſches Studenten Kleeblatt gereiſt ſind Der Werth
des Stückes liegt in der glücklichen Häufung der Situationskomik und der
drolligen und beluſtigenden Seenen giebt es die Fülle Der Erfolg wird
weſentlich bedingt durch das Spiel und der Autor hat das muß betont
werden den Künſtlern außerordentlich dankbare Rollen geſchaffen Dieſer
ihrer Aufgabe wurden der Benefiziant Herr Kleinſchmidt ſodann
Herr Frey und Fräulein Winkelsdorff in vollem Maße gerecht Frau

eyne hätte aus ihrer Rolle bedeutend mehr machen können unſerer
Auffaſſung nach hätten am Schluß der Boudoir Scene dem Herrn Gemahldie Kbyfnhſe nur ſo anfliegen müſſen Die übrigen Mitwirkenden thaten

ihr Beſtes Der Geſammteindruck war um es zu wiederholen ein recht
guter Alle gingen erheitert und beluſtigt nach Hauſe

Statiſtiſches Jm März 1895 wurden in Halle 332 Kinder
als geboren angemeldet 166 männlichen und 166 weiblichen Geſchlechts
darunter 34 uneheliche Geburten 7 männliche und 6 weibliche von
hieſigen 10 männliche und 11 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 298 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

12 kat xt 5 moſaiſcher15 s r gemiſchter
Diſſident

Als verſtorben ſind angemeldet 128 Perſonen männlichen und
105 weiblichen Geſchlechts 228 dazu 6 Todtgeburten ſind 234
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 26 männlichen 26 weiblichen Geſchlechts

don 1 11 134 ter 5 8 e16 6 7 2 x7 16 20 2 2 2 v7 21 80 6 J 5 25 51 40 11 T4160 23 1061 80 27 28 t 7über 81 6 5 4 e vI 7
123 männlichen 105 weiblichen Geſchlechts

190 waren evangeliſcher 12 katholiſcher 8 moſaiſcher Konfeſſion un

Geweral
T

Eiſenbahnunfall Wie verſchiedene in der Stadt verbreitete
Gerüchte ſoll ſich heute früh auf der Strecke Halle Nordhauſen
Kaſſel im Rieſtedter Tunnel oder vor demſelben ein Eiſenbahn

Il Aer ßes von Zügen ereignet haben nach einer
anderen Nachricht ſei der Vorfall durch den Zuſammenbruch eines Theiles
des Tunnels hervorgerufen Auf Anfragen an maßgebender Stelle konnten
wir etwas Zuverläſſiges nicht in Erfahrung bringen Thatſächlich ſoll der
Verkehr auf der gedachten Strecke Störungen erfahren haben

s Ueberfahren Als ſich der Bierfahrer der Rauchfuß ſchen
Brauereien Harke aus Paſſendorf geſtern Mittag mit ſeinem mit leeren
Fäſſern beladenen Wagen auf dem Böllbergerwege befand entführte ihm
ein heftiger Windſtoß die Kopfbedeckung und im nächſten Augenblicke fiel der
Genannte beim Umſchauen nach der Bedeckung auch ſchon vornüber vom
Wagen herab indem das Faß auf dem er geſeſſen umſtürzte Er kamſo unglücklich zu liegen daß ihm bevor das Geſchirr von einem Begleiter

zum Stehen gebracht werden konnte ein Vorderrad über den linken
Unterſchenkel hinweg rollte Man brachte den Verunglückten nach der
Königl Klinik woſelbſt ein Knochenbruch an dem betroffenen Gliedeſeſigeſtellt wurde

An der Malaria erkrankt Wie uns aus Kiel geſchrieben
wird iſt der Unteroffizier Dölitzſcher welcher vor einem Jahre aus
Halle nach Kamerun reiſte zurückgekehrt derſelbe leidet an einem
ſchweren Malaria Fieber

Aus der Umgebung
Dürrenberg 9 April Leichenfund Während die Leiche

eines bei Ausübung ſeines Berufes unterhalb Weißenfels ertrunkenen
Flößers für deren Auffindung eine Belohnung ausgeſetzt iſt noch geſucht
wird iſt am 5 d M dicht bei Klein CEorbetha der Leichnam
eines Mannes zwiſchen 50 und 60 Jahren aus der Saale gezogen wordender einen Vollbart hat und gut gekleidet war Kopf und dcken deſſelben
waren mit Beulen bedeckt ſodaß es zweifelhaft erſcheint ob hier Mord

oder Selbſtmord vorliegt
Eisleben 9 April Eine empfehlenswerthe Aufwarte

frau Geſtern wurde in der Wohnung der Frau Julie Zellergaſſe 5
eine Hausſuchung vorgenommen wobei ein ganzes Waarenlager im Werthe
von ca 450 Mk zu Tage gefördert wurde Sämmtliche Waaren hat
dieſelbe aus Geſchäften in denen ſie Aufwartungen gemacht hat nach undnach heimlich mitgenommen Die Waaren wurden beſchlagnahmt und den

Geſchädigten zurückgegeben

th Kloſtermansfeld 9 April Konfirmanden Lehrer
kollegium Heute fand im Heſſe ſchen Saale die feierliche Entlaſſung
der diesjährigen Konfirmanden ſtatt wozu ſich eine große Zahl Gäſte ein
gefunden hatte Es war eine in jeder Weiſe erhebende Feier Jn
unſerem Lehrerkollegium iſt inſofern eine Verſchiebung eingetreten als
Herr Lehrer Häusgen der bis zur Stunde 6b und 7 b verwaltete die
5 Klaſſe übernimmt und Herr Lehrer Streiber an ſeine Stelle tritt

Hettſtedt 9 April Familienabeud Poſtamt Zur
Feier der Konfirmation fand vorgeſtern im Rathskellerſaale unter Leitung
des Herrn Diakonus Georgi ein chriſtlicher Familienabend ſtatt bei
welchem dieſer und Herr Lehrer Hoffmann vortreffliche Anſprachen
hielten der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt Das hieſige
kaiſerliche Poſtamt bisher Poſtamt 2 Klaſſe iſt vom 1 April in ein
ſolches 1 Klaſſe umgewandelt worden

D Gonuna 9 April Selbſtmord Vorgeſtern entleibte ſich der
45 Jahre alte Landwirth Klaube mittelſt Revolvers Was den in guten
Verhältniſſen lebenden Mann in den Tod getrieben iſt nicht bekannt

Z Freyburg 9 April Konfirmation GemeinheitLeichenfund Konfirmirt wurden hier 30 Knaben und 27 Mädchen
Eine große Frechheit iſt hier begangen worden An mehreren Häuſern

ſind die alten prächtigen Weinſtöcke ſogenannte Blanken die im Sommer
und Herbſt die betreffenden Gebäude ſo ſchön ſchmückten in den letzten
Nächten vollſtändig durchgeſägt worden Bei Dorndorf wurde die
Handelsfrau U aus Wiehe als Leiche aus der Unſtrut gezogen

Vitterfeld 9 April Ausſchluß Bei der am vorigen Sonntag
ſtattgefundenen Konfirmation betheiligten ſich 2 Schülerinnen der
hieſigen Volksſchule nicht da die Eltern bezw die Mütter derſelben
welche der hier beſtehenden Baptiſtengemeinde angehören ſie davon
urückhielten Jnfolgedeſſen wurden beide Schülerinnen von der geſtrigen

gen aus der Schule ausgeſchloſſen und müſſen dieſelbe noch weiter
beſuchen

Cöthen 9 April Geſchäftsgewinn Konfirmation
Straßenreinigung Die Anhaltiſchen Kohlenwerke in Froſe er

zielten im verfloſſenen Geſchäftsjahre einen Reingewinn von 60,667 M
71 Pf Am Palmſonntage ſind hier 233 Knaben und 224 Mädchen
konfirmirt worden Die Mehrzahl der hieſigen Stadtvervordneten hat
bei dem Magiſtrat den Antrag geſtellt die Stadt möge an Stelle der ein
elnen Hausbeſitzer die Reinigung der Bürgerſteige übernehmen und dahur eine Kommunalſteuer erheben Dadurch würde die Stadk eine Mehr

belaſtung von 19,000 Mark erhalten
Spezialkommiſſion überwieſen

M Deſſau 9 April Sparkaſſe Jm benachbarten Roßlau
geht man mit dem Gedanken um eine ſtädtiſche Sparkaſſe zu gründen

Die Angelegenheit wurde einer

Standesamt Halle
Aufgeboten

8 April Der Handarbeiter Fritz Jeſerig und Luiſe Gorgas Weingärten 37 Der Handarbeiter einrich Voigt und Johanna Pein Karl
ſtraße 22 Der Kellner Richard Weber und re e Mattern Harzburg
und Harz 15 Der Eiſenbahn Stationsgehilfe Adolf Riemann und
Katharine Johannſen Kapellengaſſe 6 und Weſſelburen

9 April Der Handarbeiter Guſtav Walther und Johanne Schmiede
un Taubenſtraße 3 Der Malergehülfe Louis Fuchs und Minna
Gebhardt Wörmlitz Der Kaufmann Max Uhlig und Marie Wiedenbach

alle a/S und Schadeleben Der Obergärtner Chriſtian Schüth un
et Steppin Hannover und Hildesheim Der Eiſenbahn Büreau

ſchreiber Wilhelm Osborg und Juſtine Junker Leipzigerſtraße 73 und Unter
wiederſtedt

Eheſchließzungen
8 April Der Maler Karl Leuſchner und Anna Mai Gr Steinſtraße 17
Der Maſchinenmeiſter Johannes Mundt und Anna Deckert Schiller

ſtraße 16 und Schillerſtraße 14 Der Maſchinenſchloſſer Richard Richter
und Eliſe Renne Rittergaſſe 1

9 April Der Geſchäftsführer Karl Biering und Bertha Gierſemehl
Kl Klausſtraße 18 Der Fleiſcher Guſtav Fiſcher und Eliſe Henſel Oldis
leben und Auguſtaſtraße 20

Geboren
9 April Dem Modbdelltiſchler Emil Püſchel ein S Alfred Kurt Gerhard

Schwetſchkeſtraße 8 Dem Viktualienhändler Frievrig Thiemann eine T
Erna Frieda EntbindungsJnſtitut Dem Former Robert Höſel ein S
Richard Erich Merſeburgerſtraße 30 Dem Tiſchler Eduard Bouillier eine2 ramgiste Frieda s e 3 Dem Kutſcher Karl Thiele eine T
Ella Parkſtraße 7 Dem Handarbeiter Hermann Stelzer eine T Helene

zrgarghe fännerhöhe 73 Dem Schloſſer Bruno Giebler eine T
Minna Elſe Gertrud Forſterſtraße 52

rben
9 April Der Handarbeiter ilhelm Leidenroth 61 Liebenauer

traße 166 Der Poſtſchaffner a D Gottlieb 80 Gr Steinab c e e e en Se d Lint 7 Des Dreſcherrich Kolze Ehefrau Wilhelmine geb Körner 38 9 Diakoniſſenhaus
er Kaufmann Albert r 59 Forſterſtraße 42 Des Bäckermeiſter

Karl Schmidt S Karl 5 Glauchaerſtraße 39 Wittwe Jda Krauß geb
Leiter 69 Luiſenſtraße 15

getauft 23 Diſſident
Es waren 57 männliche 63 weibliche ledig 52 männliche

22 weibliche verheirathet 11 männliche 20 weibliche verwittwet
Geboren wurden 332 Todesfälle waren 234 mithin 98 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 62 geſchloſſen

Kirchliche Nachrichten
u L Frauen Militärgemeinde Donnerstag den 11 April Mittags

12 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr Archidiakonus Pfanne
Diemitz Donnerstag den 11 April Vorm 9 Uhr Beichte der Kon

firmanden Herr Paſtor von Stockhauſen

11 April Seite 8
Telegramme und letzte Rachrigſten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 10 April 9 Uhr 11 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Zur Freiſprechung v Kotz es
bemerkt das Berl Tagebl Ob die Verhandlungen vor dem
Kriegsgericht irgend eine Spur des wirklichen Thäters
aufdeckten iſt nicht bekannt geworden Jedenfalls wäre es zu
wünſchen daß die Oeffentlichkeit hiervon Kenntniß erhielte
Zum Antrag Kanitz weiß das Organ der Landwirthbündler
die Deutſche Tagesztg zu melden daß der Präſident des Reichs
tages auf die Tagesordnung für die Abtheilungen des Reichstages
unmittelbar nach Schluß der erſten Plenarſitzung nach den Ferien
die Wahl einer Kommiſſion zur Berathung des An
trages Kanitz mit der ausdrücklichen Bemerkung geſetzt habe

Sofort nach der Wahl findet die Konſtituirung der Kommiſſion
ſtatt Zu der Erklärung des Kreuzzeitungs Komitee s vergl
Nr 85 d Bl Die Red ſchreibt der Vorwärts Daß Her
v Hammerſtein ſelbſt ſo unglaublich beſcheiden iſt ſich mit dieſer
Erklärung zufrieden zu geben und ihr hinzuzufügen es genüge
wohl in dieſem Zuſammenhange noch die Thatſache zu konſtatiren
daß die Rechnungen und Beläge der Kreuz Zeitung jährlich vom
Komitee geprüft und dechargirt worden ſeien das läßt bei der
ſonſt an ihm gewohnten Schneidigkeit tief blicken Wie ſteht es
denn z B mit den zu hohen Papierpreiſen mit dem Abgang
par ordre du moufti von der Kreuzztg 2c Solche boshafften
Verleumdungen hätte man in einer Berichtigung doch nicht
zu erwähnen vergeſſen ſollen

Die Umſturzvorlage geſcheitert
D Berlin 10 April 8 Uhr 42 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Hier liegt eine Auslaſſung der
Münchener Neueſten welche ſich in letzter Zeit mehrfach als gut

unterrichtet gezeigt haben vor wonach die Umſturzvorlage in ihrer
gegenwärtigen Geſtalt als geſcheitert angeſehen werden könne Das

Münchener Blatt meint das jüngſte ſelbſtbewußte faſt protzige
Auftreten der Centrums Reichstagsfraktion habe hauptſächlich den
Umſchwung herbeigeführt Es ſchreibt Die Umſturzvorlage in
ihrer gegenwärtigen Geſtalt iſt hoffnungslos verloren
Das Gebahren des Centrums hat auch jene Parteien ſtutzig ge
macht von deren Zuſtimmung das Durchdringen der Umſturzvor

lage abhängt Sogar die Konſervativen wurden bedenklich bei
einem anſehnlichen Theile regte ſich der proteſtantiſche Geiſt urd
lehnte ſich gegen die ultramontane Vevormundung auf Die Re
gierung wird der Vorlage in ihrer jetzigen Geſtalt ihre Zu
ſtimmung nicht geben Der Reichskanzler hat achſelzuckend
erklärt er begreife es daß man das von ihm gebaute Haus nicht
mehr leiden könne nachdem das Centrum 17 Stockwerke darauf
geſetzt habe Fallen aber die Amendements des Centrums
ſo iſt es fraglich ob dieſes noch für das Geſetz zu haben iſt
Die Voſſiſche bringt heute in einer Beilage den vollſtändigen
Text des Entwurfs eines Börſengeſetzes wie er im
Bundesrath feſtgeſtellt worden iſt

Zum Antrag Kanitz
O Berlin 10 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Von einer Seite die ſich bisher
ſtets als gut informirt gezeigt hat wird mir mitgetheilt daß die
vielfach verbreitete Anſicht als ob die Ueberweiſung des Antrags
Kanitz an die Reichstags Kommiſſion nur ein anſtändiges
Begräbniß bedeute durchaus irrthümlich und voreilig ſei Nicht
nur bei den Konſervativen ſondern auch beim Centrum und den
Nationalliberalen machen ſich wie mir verſichert wird neuerdings
Stimmen geltend dahin gehend daß die Berathungen der
Kommiſſion keineswegs einen negativen Verlauf nehmen würden
ſondern daß wenn auch der Antrag Kanitz an ſich momentan un
durchführbar ſein ſollte doch in irgend einer Weiſe ein poſitives
Ergebniß in agrariſchem Sinne erzielt werden würde Zunächſt
wird mit allen Mitteln verſucht werden ein entſcheidendes Votum
der Kommiſſion für die Doppelwährung herbeizuführen um erſt
die agrariſchen Wähler zu beruhigen und auf die Regierung
einen Druck auszuüben von der Regierung habe man bis jetzt
noch nicht gehört daß ſie eine energiſchere Aktion in der
Währungsfrage eingeſchlagen hätte Mein Gewährsmann welcher
den einſchlägigen Verhältniſſen nahe ſteht giebt dem Antrage
Kanitz an und für ſich keine Chancen glaubt aber auf über
raſchende Beſchlüſſe der Kommiſſion vorbereiten und vor
der in der Preſſe vielfach verbreiteten Anſicht warnen zu ſollen
als würde man über den Antrag Kanitz einfach zur Tagesordnung
übergehen

Berlin 10 April Unter der Ueberſchrift Stellen
vermittlungs Statiſtik bringt der Vorwärts einen Artikel
der Eingangs folgendermaßen lautet Die Miniſter für Kenund eherbe und des Jnnern haben eine Statiſtik 1 aller ge

werbsmäßigen Geſindevermiether und Stellenvermittler
2 aller übrigen Arbeits und Stellen Nachweis Anſtaltennach dem Stande vom 31 December 1894 angeordnet Eine

ſolche Statiſtik kann wenn ſie nicht tendenziös bearbeitet wird
auch von unſerem Standpunkt aus nur begrüßt werden da ſie
über eine der wichtigſten Fragen im modernen Erwerbsleben der
Arbeiter die Arbeitsvermittelung Aufſchluß zu geben berufen iſt
Durch eine ſolche Enquete können beſſer als durch jedes andere
Mittel die unzweifelhaft vorhandenen Mißſtände dieſes Gebietes
aufgedeckt und Anregungen zu Verbeſſerungen gewonnen werden
Alles natürlich nur dann wenn Aufnahme Verarbeitung und Dar
ſtellung der Statiſtik in wiſſenſchaftlicher Weiſe geſchieht und durch
keine parteiiſche Voreingenommenheit getrübt wird
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Donnerstag General Anzerger für Halle und deu Saalkreis 11 April
Anzüge u ſ w empfehlen in größter Auswahl und allen Preislagene Gegen Judein g1 er Geschwten Halle a S 101 Leipzigerſtr 101
riümpfe Banvar für e e

Bekanntmachung
Der Verkauf der zur

A Jacobsohn sechen
Concursmmasse

gehörigen Waaren beſtehend in fertigen

Herren Knaben und Arbeiter
Garderoben

u a W wird
zu Tauvpreisen

im Geſchäftslokal

Leipzigerstr 33
Vorm von 1 und Nachm 27 Uhr t auf
Weiteres fortgeſetzt

rerd

I 77 r F7 J J 77 J J 7 r

Preise

Sommem
Schir mee

in jeder modernen Farbe und allen
Preislagen vom billigſten Genre an

aber nur ſolideſter Ausführung

Entouteas
tn Halbſeide von I Mk au
mit Stahlſtock

Fächer
von 1 Mk an

Fächer Schirme
Knicker

verkauft

Apfelsinen
ſüße eſſinger und Blutfrüchtein U und v Kiſten ſowie ausgewogen

in Waben und ane e taſfen

in Gläſern à Mk 1,00

Matjes Heringe
feinſte Caſtlebay und Stornewahy
Neue Maltakartoffeln
Siedewürstechenechte Sraukſurigg und Frauſtädeer

täglich friſch
alle feineren

Pleisch und Wurstwaaren
empfiehlt

Julius Bethge
Leipzigerſtr 5

Sehleuderhonig
Pfd 58 Pfovan äunlitat

Butter lung zu Stern
Ulrichstr 32

Damen Mantel
Jackets Kragen Umhänge

ebenſo

Mädchen Mäntel und Jackets

ſind in großen Sendungen wieder neu aus Arbeit eingetroffen
und werden wie bisher zu allerbilligſten feſten Preiſen

Unsere Confection zeichnet sich durch gute Stoffe ge
schmackvolle Facons und tadellosen Sitz aus

Wegen Geſchüäftsaufgabe
222 wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

einen Rabatt von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Qnalitäten und zwar befinden ſich

in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzügoe
Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Baumwollwaaren Handtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen BRester
Schulze Petormann
Halle a Oleariusſtr 5 1 greype

Eckhaus unterhalb der Marktkirche

ügkli lität billigſt beiGrude Conal u Zauhof
Cigarren

Am mein großes Cigarren Lager
etwas zu rüumen verkaufe ich bis
auf Weiteres jede Sorte mit 10

Preisermäßigung
Franz Pisengarten

Halle a Thalamtfſtr 9

Ktrohhutwäsche

R Sachs C0o
Gr Ulrichstr 57

Cacao
s Jrt rein leichtPfd 1 ,40 1,66 2,00 2,40 Mk

einpfehlenB Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

afranz ſückett

J

W 9BI S W hVictoria Crystaſſzueker
i ris zur Bienenfütterung empfiehlt
illigſt

F Beerholdt

Preisangabe versehen
Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist

Corsets Blousen Schirme

mit deutlicher
9

rummer Jsenyumen
Gr Ulrichstrasse 23 Part u I Etage

Kleiderstoffe Leinenwaaren fertige Wäsche fertige Unterröcke

Zur Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Prei eBerliner En ev Jager

Gr Ulrichſtr 38

omiin Waben u ausgelaſſen
in Gläſern a Pfund 1 Mk

empfiehlt

Julius Bethge
Leipzigerſtr 5

Täglich frische Kiebiſtzeiſer
Astrachan COaviar vom Frühjahbrsfang ger Winter Rhein

95er Vierländer Gänse Franz Poularden
m Puten Poulets Hähnehen Hamburg Küken

einste Blut u Messina Apfelsinen
VFrische Ananas Waldmeister Engl salatgurken Franz
Kopfsalat Radiese Ganarische u runde Malta Kartoffeln

Thüringer Blüthenhonig in Waben und Gläsern
à Pfd I,20 MK

Et enüse U Frucht Conserven

Sprengel Rinkee 414 Leipzigerstr 2

Tanz Untferricht
Mein neuer Cursurs beginnt Freitag den 19 April gegen mäßiges

onorar Anmeldungen nehme gern entgegen Rathhausſtr 6 r GoldenenWeber
trug

Garvirto

Damen und
Kinder Iüſe

Friſche Kalbskenle 5 bis 6 Mk

Vordervietel 3 bis 4 Mk
pr 9 Pfund netto franko Nachn

S de Beer Emden Oſtfriesland

Zum Polſtern
Werg Alpengras Coin

Afrique Roßhaare Gurten Bind
faden Hand und Maſch Geſpinſt in
guter Waare zu billigen Preiſen

C F Jentesoh Geiſtſtr 70
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Verhütungs Specialit Verſ discr zu
4,25 Mk fr g fr d Apoth Frisoni s
hyg Laborat Nenuſtadt a H

Schwere und leichte
Arbeitspferdev ſtehen preiswerth zum T
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Carl Hoyer Semior
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